
Wichtige Aufklärungs-Informationen zur 4. Impfung für Angehörige

Die 4. Impfung führt ganz offenbar immer wieder zu postiven Tests und auch zu schweren 
Verläufen bei COVID-19 bis auf die Intensivstation
Es ist eine einfache Beobachtung von 4 Zahlenquellen, die jeder selbst anstellen kann.

1. Impfdashboard der Bundesregierung
Die 4. Impfung bekommen derzeit weit überwiegend die über 70-jährigen

2. DIVI Intensivregister, Alterstuktur der Intensiv-Neuaufnahmen
Die Neuaufnahmen auf den Intensivstationen mit positivem TEST betreffen weit überwiegend
die über 70-jährigen. Die anderen Altersgruppen sind rückläufig.

3. RKI Wochenbericht vom 7.7.22
Die Intensivstationen füllen sich mit Geimpften
Laut RKI Wochenbericht vom 07.07.2022 liegen 

• 15 / 1.000.000 Impfstofffreie 
• 55 / 1.000.000 1x geimpfte
• 40 / 1.000.000 2x geimpfte
• 21 / 1.000.000 3x geimpfte
• 43 / 1.000.000 4x Geimpfte 

mit positivem Test auf dt. Intensivstationen.

4. InEK Krankenhausabrechnungsdaten
In weit über 1.000 Fällen in 2021 und 2022 gingen Impfnebenwirkungskodierungen bei 
Patienten mit der Kodierung U07.1 (SARS COV 2 nachgewiesen) oder U07.2 einher und in 
vielen Fällen bestätigend auch mit  der typischen Lungenentzündung J12.8 (Pneumonie 
durch sonstige Viren).

5. Intensivstationen.net 
Die Sterblichkeit nach einem positiven Test steigt inzwischen bei den über 70-jährigen stark 
an. Nicht aber bei den jüngeren Menschen.

>> Bitten Sie Ihre Angehörigen, den Impfarzt zu fragen, ob man COVID-19 von der Impfung 
bekommen kann, weil die Daten das leider nahelegen

Datenquellen:
https://intensivstationen.net
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